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Wir sind Ihr Partner: Rostock Business

Wo liegt Rostock?
   Genau richtig
       für Sie!

Hansestadt Rostock

Rostock ist das Tor zum Ostseeraum - eine der 

wirtschaftlich aufstrebenden Regionen Euro-

pas. Hier kreuzen sich die strategischen Achsen 

Kopenhagen-Berlin und Hamburg-Stettin. Hier 

ist die Drehscheibe in Richtung Skandinavien, 

Russland und das Baltikum. Hier herrscht ein reges 

Forschungswesen in maritimen Technologien, Bio- 

und Medizintechnik und Gesundheitswirtschaft. 

Hier stimmen wirtschaftliche Rahmenbedingungen 

und Lebensqualität – für mehr als 

206.000 Einwohner, fast 15.000 Unternehmen 

und jährlich etwa 1,5 Millionen Gäste. Rostock 

bietet für Ihr Unternehmen ideale Bedingungen – 

und wir unterstützen Sie dabei. 

Unser Engagement gilt Ihrem Erfolg.

Gesellschaft für Wirtschafts- und

Technologieförderung Rostock mbH



Waterkant,
     Wirtschaft,
Wohlfühlen

Rostock-Warnemünde | Großstädtisches Flair am Meer

 „Die Hansestadt Rostock ist das wirtschaftliche Zentrum im 

Nordosten Deutschlands. Dazu trägt neben zahlreichen natürlichen 

und strukturellen Standortvorteilen die professionelle Arbeit unserer 

Wirtschaftsförderung Rostock Business im Zusammenspiel mit 

Verwaltung und Partnern bei. Entdecken auch Sie den Wirtschafts-

standort Rostock für sich! Hier lassen sich Arbeiten und Leben 

hervorragend miteinander verbinden. Kurze Wege, aktive Netzwer-

ke und ein lebenswertes Umfeld mit weltoffenen Menschen heißen 

Sie willkommen.“ 

Roland Methling

Oberbürgermeister der Hansestadt Rostock
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Drehscheibe Rostock

Rostock ist der Mittelpunkt Mecklenburg-Vor-

pommerns – genau dort, wo sich die Achsen Berlin 

- Kopenhagen und Hamburg - Stettin treffen. Mit 

modernen Seehäfen, Flughafen und hervorragenden 

Verkehrsanbindungen ist Rostock ein multimodaler 

Verkehrsknotenpunkt. Von hier aus werden schnelle 

und vor allem kurze Wege garantiert. Ob zu den 

Märkten nach Skandinavien oder Ost-, West- und 

Südeuropa. Die zentrale Lage ermöglicht niedrige 

Speditions- und Distributionskosten, 

die das internationale Drehkreuz zu einem hoch-

attraktiven Wirtschaftsstandort machen. Unsere 

Hansestadt ist das Dienstleistungs-, Messe- und 

Kongresszentrum des Landes. Hinzu kommt der 

immer weiter wachsende nationale und interna-

tionale Tourismus, der für die ganze Region eine 

bedeutende Wirtschaftskraft ist. Mit knapp 

200 Anläufen und mehr als 800.000 Kreuzfahrt-

gästen jährlich ist Rostock-Warnemünde der 

beliebteste deutsche Kreuzfahrthafen.

Leuchtturm in Warnemünde | Ein Wahrzeichen Rostocks

HanseMesse Rostock | Das Landesmessezentrum Mecklenburg-Vorpommerns

Flughafen Rostock-Laage | Anfl ugpunkt für Geschäfts- und Reisefl ieger

Seehafen Rostock | Wichtigster Umschlagplatz an der Ostsee
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Yachthafenresidenz Hohe Düne | Wellnesshotel und Kongresszentrum an Rostocks Ostseeküste

 Rostock ist das wirtschaftliche und auch das kreative Zentrum in Mecklen-

burg-Vorpommern. Digitale Wirtschaft, Kreativdienstleister und Medienbran-

che schätzen die Dynamik und Offenheit der Stadt. Durch die hoch entwickelte 

Infrastruktur verfügt die Stadt über ideale Voraussetzungen bei der Umsetzung 

innovativer Ideen bis hin zur Marktreife für junge Unternehmen aus der IKT-, 

Medien- und Kreativwirtschaft. Durch ein umfassendes Engagement der Han-

sestadt in den Bereichen Kultur, Sport und Soziales - neben der Wirtschaft - 

wird die Lebensqualität in unserer Stadt gesichert. 

Anke Knitter

Vorsitzende des Wirtschaftsausschusses der Hansestadt Rostock

Hanseatischer
          Geist und               
     maritimes Flair

Hansestadt Rostock | Backsteingotik und hanseatische Bürgerhäuser

Hochschule für Musik und Theater | Ein Juwel in der Hochschullandschaft

Universität Rostock | Studenten vor der ältesten Uni im Ostseeraum

Stadthafen Rostock | Urbanes Leben am Wasser

Rostock bietet Lebensqualität.

Ostseestadt mit hanseatischem Flair, unerschöpf-

lichen Freizeitmöglichkeiten in Kultur und Natur, 

weltoffenen Menschen – das ist Rostock. Keine 

andere Region in Mecklenburg-Vorpommern hat 

so einen enormen Bevölkerungszuwachs. Hohe 

Lebensqualität, eine gute Universität und beste 

Jobaussichten bei attraktiven Unternehmen - 

das sind die Gründe, weshalb sich immer mehr 

Menschen für ein Leben in der Hansestadt entschei-

den. In Rostock lässt es sich Leben und Arbeiten

am Wasser. Die Hanse- und Universitätsstadt blickt auf 

800 Jahre Stadtgeschichte und 600 Jahre Uni-

versitätsgeschichte zurück. Hier an der Warnow ver-

einen sich Tradition und Moderne.
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   Hanse, 
Hafen, 
  Hightech ...
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wasserhafens mit kurzem Seekanal 

und direktem Autobahnanschluss 

nutzen. Auf einer der modernsten 

Werften Europas, den MV WERFTEN, 

werden Schiffbaukonzepte entwi-

ckelt, umgesetzt und an wachsende 

Geschäftsfelder wie die Kreuzschiff-

fahrt angepasst. Die in Rostock 

ansässige AIDA Cruises bietet als 

Reiseveranstalter und Reederei 

weltweit faszinierende Urlaubser-

lebnisse. Stetige Erweiterungen der 

Kranproduktion der Liebherr-MCCtec 

Rostock machen den Standort zum 

weltweiten Zentrum der maritimen 

Sparte von Liebherr. Und die EEW 

Special Pipe Constructions GmbH 

produziert im Rostocker Großrohr-

werk mit direktem Kaizugang riesige 

Rohre für die Offshore-Industrie.

 MV WERFTEN Rostock gehört zu den effizi-

entesten Schiffbaubetrieben weltweit. Für unser 

Produktionsprogramm investieren wir weiter in 

den Standort: Schon bald werden wir hier über 

eine der modernsten Laser-Paneellinien der Welt 

verfügen und unsere Mitarbeiterzahl verdoppeln. 

Wo in den letzten 70 Jahren Stückgutfrachter, 

Bulker, Container- und Arktisschiffe die Werft 

verließen, werden künftig „Global Class“-Schiffe 

für den asiatischen Kreuzfahrtmarkt entstehen. 

Hinsichtlich der Passagierzahl sind diese „Giganten 

made in MV“ die größten Schiffe, die jemals in 

Deutschland gefertigt wurden. 

Jarmo Laakso 

Geschäftsführer MV WERFTEN

In Rostock gibts die 
längsten Rohre!

Hafen, Schifffahrt und Schiffbau 

spielen in der Hafenstadt Rostock 

traditionell eine Hauptrolle. Inno-

vative Reedereien und Werften, 

Zulieferunternehmen und Entwick-

lungsdienstleister sowie Forschungs-

netzwerke prägen die maritime 

Wirtschaft der Region. Der Hafen 

ist Zentrum für unterschiedlichste 

Unternehmen des maritimen Sek-

tors, die alle Vorzüge eines Tief-

MV-WERFTEN | Die Global Class, ein speziell für 
den asiatischen Markt konzipiertes Kreuzfahrt-
schiff für über 5.000 Passagiere

EEW Special Pipe Constructions GmbH produziert  

Rohre für die Offshore-Industrie

 Der Flughafen Rostock-Laage ist das Tor  

nach MV für Geschäftsreisende und Touristen.  

Mittlerweile nutzen ihn auch mehr als 70.000 

internationale Kreuzfahrtgäste für ihre An- und 

Abreise zu den Kreuzfahrtschiffen von Costa, 

MSC und Pullmantur in Rostock-Warnemünde. 

Für Geschäftsreisende besteht zweimal täglich 

die Verbindung mit bmi regional nach München 

sowie zweimal wöchentlich nach Stuttgart, Wien  

und Zürich. Zukünftig wird der Geschäftsreise-

bereich durch weitere tägliche Verbindungen 

ausgebaut, um eine bessere Erreichbarkeit und 

direkte Reisewege zu ermöglichen. 

Dörthe Hausmann 

Geschäftsführerin Flughafen Rostock-Laage-Güstrow GmbH

 Innerhalb der BIOTRONIK-Gruppe  

ist CORTRONIK das Metall-Kompetenz- 

zentrum und verantwortlich für Entwick-

lung und Produktion von Stents. Wir 

verfolgen das Ziel, ständig das technolo-

gisch Mögliche auszuloten und Implan-

tate zu entwickeln, die einzigartig sind. 

Am Standort Rostock schätzen wir vor 

allem die kurzen Wege zu Forschungsein-

richtungen, Hochschulen und politischen 

Entscheidungsträgern. 

  
Dr. Carsten Momma 

Geschäftsführer Cortronik GmbH
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Rostock - aus Tradition 
dem Himmel so nah!

Luft- und Raumfahrt haben hier 

im Nordosten eine lange Tradition. 

Spitzentechnologien wie das erste 

Strahlentriebwerk und der Flüs-

sigkeitsraketenantrieb wurden in 

dieser Region entwickelt. Mit ihrer 

modernen Universität sowie einer 

Vielzahl wissenschaftlicher Einrich-

tungen und technologieorientierter 

Unternehmen bietet die Hansestadt 

Rostock beste Voraussetzungen für 

die Entwicklung und Umsetzung 

innovativer Lösungen in der Luft- 

und Raumfahrt. Der unmittelbare 

Wissenstransfer zwischen Herstel-

lung und Forschung ist ein wesent-

licher Erfolgsfaktor, um Produkte 

für den Weltmarkt in der Luft- und 

Raumfahrt anbieten zu können:  

Synergien, die sich für alle Beteilig-

ten bezahlt machen. Hochqualifi-

zierte Ingenieure und Techniker sind 

in Rostock direkt an der Entwick-

lung, Konstruktion und Dokumenta-

tion der Airbus-Produkte beteiligt. 

Die Hafenanbindung bietet gute 

Voraussetzungen für die Produktion 

großvolumiger Teile und der Flugha-

fen Rostock-Laage bietet die Infra- 

struktur für ein 24/7-Handling.

 

Bei kleinen Dingen ist 
Rostock am größten!

Fächerübergreifende Forschung, 

gemeinsam mit zwei Fraunhofer- 

Instituten, dem Max-Planck-Institut 

für Demografische Forschung, den 

Leibniz-Instituten und dem Forschungs- 

institut für die Biologie Landwirt-

schaftlicher Nutztiere schafft in der 

Universitätsstadt Rostock ein ausge-

zeichnetes Forschungsklima im Be- 

reich Life Science. Von Rostock aus 

entwickeln sich erfolgreiche Start-ups 

zu Marktführern. Die DOT GmbH, 

Komplettanbieter für Beschichtungen 

orthopädischer und dentaler Implan-

tate, die Firma Cortronik GmbH, 

Produzent von Stents, die Centogene 

AG, eines der führenden Labore für 

Diagnostik auf dem Gebiet seltener 

Erbkrankheiten, der Anbieter medizi-

nischer Systemlösungen Oehm & Reh-

bein, eine universitäre Ausgründung 

mit bald 30-jähriger Unterneh- 

mensgeschichte sowie die Firma  

Bioserv GmbH, ein Spezialist im Bereich 

Apherese-Technologie, sind Beispiele 

für Mittelstandsunternehmen, die die 

Nähe zu medizinischer Forschung, das 

qualifizierte Mitarbeiterpotenzial und 

die hohe Lebensqualität in der „Ge-

sundheitsregion“ schätzen.

A320.CEET als Trainingsgerät für Flugzeugbesatzungen, 
von der RST Rostock System-Technik GmbH gebaut

CENTOGENE ist mit der Zentrale in Rostock euro-
päischer Marktführer und weltweit eines der füh-
renden Unternehmen in der genetischen Analytik 
seltener angeborener Erkrankungen

   
	 Maritime Wirtschaft

   
	 Luft- und Raumfahrt

   
	 Life Science



 Die Hanse- und Hafenstadt Rostock 

besticht durch ihre günstige Lage mitten 

in Europa sowie eine optimale Anbindung 

an die Verkehrsträger Schiene, Straße, Luft 

und Wasser. Hervorragend aufgestellte 

Dienstleister wie der Fracht- und Fischerei-

hafen und der „Vorteil Kaikante“ bieten 

Unternehmen in Rostock beste Bedin-

gungen für ihre Geschäfte und grenz-

überschreitenden Warenverkehr. 

  
Steffen Knispel 

Geschäftsführer Rostocker Fracht- und  

Fischereihafen GmbH

... Branchenvielfalt 
        am Standort 
      Rostock
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idealen Standort für die Fracht- 

und Fährschifffahrt. Sie vereinen 

modernste Supra- und Infrastruktur 

mit KLV-Terminal, Anlagen für den 

Getreide-, Kohle-, Düngemittel- und 

Zementumschlag inklusive Kühl- und 

Lagerhäusern sowie Mobilkränen 

für Stückgut. Mehr als 8.100 Anläufe 

von Fähr-, RoRo-, Tank-, Fracht- und 

Kreuzfahrtschiffen jährlich sprechen 

für die Leistungsfähigkeit des Hafen-

standortes Rostock. Der Flughafen 

Rostock-Laage ist mit seiner zen-

tralen Lage, dem direkten Zugang 

zu Autobahn, Seehafen und seinem 

24h-Betrieb der perfekte Platz für 

Airlines und Spediteure.

In Rostock gehen wir am 
liebsten cruisen!

Mit modernen Häfen, Flughafen, 

hervorragenden Autobahn- und 

Schienenanbindungen ist Rostock 

ein multimodaler Verkehrsknoten-

punkt mit garantiert kurzen Wegen. 

Rostock verfügt über den einzigen 

deutschen Tiefwasser- und Universal-

hafen an der Ostsee. Die geschützte 

Lage und unkomplizierte Zufahrt 

machen den Seehafen bzw. den 

Fracht- und Fischereihafen zu einem 

Karriere an Bord eines AIDA-Kreuzfahrtschiffes

   
	 Logistik

Seehafen Rostock - der einzige deutsche Tiefwasser- 

und Universalhafen an der Ostsee

 Mit fast 28 Millionen Tonnen umge-

schlagener Güter, mehr als zwei Millionen 

Fährpassagieren und rund 200 Anläufen 

von Kreuzfahrtschiffen pro Jahr spielt der 

Rostocker Hafen im Ostseeraum in der 

ersten Liga. Schnelle Verbindungen in den 

Ostseeraum bieten Fähr- und RoRo-Schiffe 

der Reedereien Finnlines, Scandlines,  

Stena-Line und TT-Line mit 120 Abfahrten 

pro Woche nach Dänemark, Schweden  

und Finnland. 

 

 
Jens Aurel Scharner 

Geschäftsführer Rostock Port GmbH

 Um die 40 Kreativ-Unternehmen aus den 

Bereichen Film und Animation, Grafik und Illustra-

tion, Kunst und Handwerk, Musik und Ton, IT und 

Webentwicklung, Journalismus, (Unternehmens)-

Beratung und Regionalentwicklung haben ihren 

Sitz im Warnow Valley gefunden - die heterogene 

Branche ist ein wichtiger Teil des Wirtschafts-

standortes Rostock. Mit Co-Work-Plätzen, 

Tonstudio, Proberäumen, Künstlerateliers, Work-

shopräumen und einer Werkstatt arbeiten wir an 

der Zukunft der Stadt mit.   
Teresa Trabert 

Koordinatorin Kultur- und Kreativquartier Warnow Valley 

www.warnowvalley.de
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Rostocker – von wegen 
wortkarge Norddeutsche!

In Rostock bündelt sich mit den 

mehr als 25 Service-Centern ein 

breites Spektrum an Premium-

dienstleistern im Tele- und Direkt-

marketing: von verschiedensten 

beratungsintensiven Inbound- und 

Outbound-Kommunikationsdienst-

leistungen, wie z. B. kompletten 

Reservierungszentralen bis hin zu 

internationalen Communications-

Centern. Darüber hinaus ist die Uni-

versität Rostock mit ihrem breiten 

Fächer- und Forschungsspektrum 

der Fakultät für Informatik und 

Elektrotechnik für Unternehmen 

der IT-Branche ein idealer Partner 

bei der Rekrutierung und bei Neu-

entwicklungen. Die hervorragend 

ausgebaute Infrastruktur, flexible, 

qualifizierte und engagierte Mitar-

beiter, akzentfreies Hochdeutsch, 

hochwertige Gewerbeimmobilien 

und attraktive Büroflächen – all das 

bietet Unternehmen der IT- und 

Dienstleistungsbranche hervor- 

ragende Ansiedlungsbedingungen.  

Zudem unterstützen starke Netzwerke 

die Zusammenarbeit und Branchen-

entwicklung vor Ort.

Moderne Büroräume: Test- und Entwicklungs-

büro der comdirect bank AG 

Umspannplattform des Offshore-Windparks  
EnBW Baltic 2 in der deutschen Ostsee

   
	 IT- und Dienstleistungen

   
	 Windenergie

Windenergiekomponenten 
und Dienstleistungen – 
Made in Rostock!

Die Windenergiebranche ist ein 

Wachstumstreiber der wirtschaftlichen 

Entwicklung der Region. Eine Vielzahl 

von Unternehmen, Institutionen und 

wissenschaftlichen Einrichtungen rund 

um die Universität Rostock sind am 

Standort Rostock aktiv. Neben der 

Windenergie an Land sorgen insbeson-

dere die Windparkprojekte auf dem 

Meer für neue Impulse. Hier wurde 

2006 die erste Offshore-Windenergie-

anlage Deutschlands errichtet, vor  

der Küste Mecklenburg-Vorpommerns 

nahe Rostock wurde 2011 der erste 

kommerzielle Offshore-Windpark in 

der deutschen Ostsee in Betrieb ge-

nommen. Der Seehafen Rostock und 

die nahegelegenen Industriegebiete 

bieten beste Bedingungen für die 

Produktion und den Export großvo-

lumiger Windenergiekomponenten. 

Monopile-Fundamente von EEW SPC, 

Turbinen und Rotorblätter von Nordex 

und Offshore-Kräne von Liebherr 

stehen exemplarisch dafür. Der Wind-

Energy Network e. V. ist als führendes 

Unternehmensnetzwerk für Wind-

energie in der Nordost-Region dabei 

die Plattform zur Vernetzung.

©
 F

o
to

: E
n

B
W

/J
ö

rn
 T

ir
g

ra
th



Wissen
            schafft
   Wirtschaft

Universitätsbibliothek Rostock | Wissen in mehr als 2.2 Millionen Bänden

 Hauptziele der wissenschaftlichen Arbeiten am Leibniz-Institut 

für Katalyse in Rostock sind die Gewinnung neuer Erkenntnisse

auf dem Gebiet der Katalyse und deren Anwendung bis hin zur 

technischen Umsetzung. Wir sind das größte öffentliche europäische 

Forschungsinstitut im Bereich der angewandten Katalyse. Vier unserer 

sieben Forschungsbereiche sind mit der Universität Rostock beson-

ders eng verbunden. Katalyse ist die Wissenschaft von der Beschleu-

nigung chemischer Prozesse. Und schnell sind auch die Verbindungen 

am Wissensstandort Rostock. 

Professor Dr. Matthias Beller

Geschäftsführender Direktor Leibniz-Institut für Katalyse e. V.

Rostock ist Wissensstandort. 

Die Universität Rostock ist mit ihrer fast 600-jähri-

gen Geschichte die älteste Hochschule im Ostsee-

raum und verbindet auf vier Campus-Standorten 

Tradition und Moderne. 5.000 Mitarbeiter in 

Universität und Universitätsmedizin und 15.000 

Studierende aus 99 Nationen prägen die Stadt 

wissenschaftlich, wirtschaftlich und kulturell. 

Die Universität Rostock gehört zu den gründer-

freundlichsten Hochschulen Deutschlands. Von den 

etwa 800 Ausgründungen aus der Universität seit 

1991 profi tiert die Wirtschaft der Region. An der 

renommierten Hochschule für Musik und Theater 

erhalten 550 Studierende aus 42 Nationen ihre 

künstlerische Ausbildung.
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Fraunhofer-Institut für Graphische Datenverarbeitung IGD | 

Industrie 4.0 im Schiffbau 

Rostock denkt 365˚ | Netzwerk für Wissenschaft, Wirtschaft, Politik & Kultur

Lehre und Forschung | Leibniz-WissenschaftsCampus Phosphorforschung

Life-Science | Moderne Forschungseinrichtungen am Wissensstandort Rostock



 Die Hansestadt Rostock arbeitet an ihrer Zukunft als Zentrum für Unterwassertech-

nologie. Gemeinsam mit Wissenschaft, Wirtschaft und Politik planen wir ein Unterwasser-

Testfeld rund um ein bestehendes künstliches Riff vor der Ostseeküste Rostocks mit 

Erprobungsmöglichkeiten für Industrie und Forschung. Ergänzend soll eine Landbasis 

entstehen, wo Nutzer Boote, Labore, Werkstatt-, Prüf- bzw. Labor- und Büroräume sowie 

Testbecken direkt an der Kaikante nutzen können. Auf dem Campus – der Forschung, 

Entwicklung, Produktion und Ausbildung auf besondere Weise verbindet – sollen Ingeni-

eure sowie Wissenschaftler zusammen an unterschiedlichsten Facetten und Anwendun-

gen der Unterwassertechnik entwickeln und forschen. 

Prof. Dr.-Ing. Uwe Freiherr von Lukas

Standortleiter Fraunhofer-Institut für Graphische Datenverarbeitung IGD

Innovationskraft
          für Zukunfts-
          technologien
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Konrad-Zuse-Haus | Institut für Informatik der Universität Rostock

Rostock ist Technologiestandort.

Leistungsfähige wissenschaftliche Einrichtungen 

- u. a. Institute der Max-Planck-Gesellschaft, der 

Steinbeis-Stiftung, der Fraunhofer-Gesellschaft so-

wie der Leibniz- und der Helmholtz-Gemeinschaft 

- sowie die Technologie- und Kompetenzzentren 

und Wissenschaftsverbünde machen Rostock zu ei-

nem internationalen und exzellenten Forschungs- 

und Wissenschaftszentrum. Dafür sprechen die 

vielfältigen Ausgründungen technologie-

orientierter Unternehmen aus der Universität,

die Errichtung neuer Forschungszentren sowie

die Niederlassungen international renommier-

ter Unternehmen wie Caterpillar, Liebherr oder 

Cortronik. Fragen der Energieversorgung, 

Mobilität, Digitalisierung, Konnektivität, Umwelt-

schutz und Gesundheit bestimmen die Forschungs- 

und Entwicklungsaktivitäten am Technologie-

standort Rostock.

Caterpillar | Produktion großer Diesel- und Gasmotoren

Mit Wasserblick | Max-Planck-Institut für demografi sche Forschung

Seehafen Rostock | Liebherr-Krane an der Kaikante des Rostocker Seehafens

Oehm und Rehbein | Röntgenlösungen für Medizin und Industrie



In Rostock in bester
  Gesellschaft

Aus Rostock für Europa
 

Seit 18 Jahren entwickelt und montiert 

Nordex in Rostock Windturbinen. Die 

großen Megawatt-Anlagen und wachsende 

Auftragsbücher hatten 1999 eine geräumi-

ge Produktionshalle erforderlich gemacht. 

Rostock bot hervorragende infrastrukturelle 

Bedingungen: So konnte der Hersteller die 

ehemaligen Dieselmotoren-Werke über-

nehmen und der Hafen ermöglichte die 

Verschiffung der Großkomponenten. Zwei 

Jahre später zog Nordex mit dem Bau des  

neuen Rotorblatt-Werks am GVZ seine Pro-

duktion vor Ort zusammen. Bo M�rup, CEO 

Division Europe der Nordex-Gruppe: „Dem 

Rostocker Werk kommt als langjährige 

Nordex-Produktionszentrale in Europa eine 

besondere Bedeutung zu. Hier fertigen wir 

seit mehr als 18 Jahren die Maschinenhäuser, 

später auch Rotorblätter für unsere Nordex-

Anlagen weltweit“. Erfolgreich verkauft 

werden Anlagen der gesamten Nordex-

Gruppe heute in mehr als 50 Ländern.

XXL-Spezialisten

Die Deutsche Großwälzlager stellt am 

Standort Rostock mit einem modernen 

und ausgereiften Maschinenpark und 

32 Mitarbeitern große Wälzlager und 

Drehverbindungen her. Zum internatio-

nalen Kundenkreis gehören neben dem 

allgemeinen Maschinenbau und der 

Windenergiebranche auch Kunden aus 

dem Bereich Kraftwerksindustrie (Tur-

binen) sowie Hersteller von Kränen und 

Landmaschinen. Die zu produzierenden 

Lager sind in ihrer Gesamtheit größer 

als bekannte Produkte branchenaffi ner 

Mittbewerber und können auch indivi-

duell angefertigt werden. Sie kommen 

unter anderem in Windkraftanlagen, 

Krantürmen und Tunnelbohrmaschinen 

weltweit zum Einsatz.

AIDA Cruises - Kreuzfahrt 
mal anders

1996 hat AIDA Cruises hier an der Ost-

see ein neuartiges, innovatives Konzept 

für Urlaub auf dem Wasser entwickelt. 

Statt Kleiderzwang und fester Sitzord-

nung erleben AIDA Gäste an Bord eine 

lockere, aber stilvolle Atmosphäre.

Heute ist AIDA Cruises eines der 

wachstumsstärksten und wirtschaftlich 

erfolgreichsten touristischen Unter-

nehmen in Deutschland. Rund 9.000 

Mitarbeiter aus 40 Nationen arbeiten 

an Land und an Bord der AIDA Schiffe. 

AIDA betreibt mit derzeit zwölf Kreuz-

fahrtschiffen eine der modernsten 

Flotten der Welt. Bis 2021 entstehen 

zwei weitere Neubauten auf der Meyer 

Werft in Papenburg. AIDA Cruises wird 

als weltweit erste Kreuzfahrtreederei 

ihre neue Schiffsgeneration ab 2018 

zu 100 Prozent mit LNG (Flüssigerdgas) 

betreiben können. 
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 Nordex

  
 DGWL GmbH

  
 AIDA Cruises
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Klasse Wurst aus Rostock

Die Rostocker Wurst- und Schinken-

spezialitäten GmbH versorgt seit über 

70 Jahren die Hansestadt Rostock 

mit ihren mehrfach ausgezeichneten 

Wurst- und Schinkenspezialitäten. 

Ca. 150 Mitarbeiter produzieren täg-

lich frisch nach überlieferten Rezep-

turen Erzeugnisse wie die Hafenle-

berwurst, die Bratwurst ohne Darm 

und Dünenzauber Karreeschinken. 

Als Traditionsbetrieb verarbeiten Die 

Rostocker ausschließlich hochwertige 

Rohstoffe von ausgesuchten Zulie-

ferern aus der Region. Langjährige 

Erfahrung, intensive Marktbeob-

achtung und ein vertrauensvolles 

Netzwerk gewährleisten ein Höchst-

maß an Qualität, so dass ein stetiges 

Wachstum gewährleistet ist.

Im Herzen des Mittel-
standes

Das Speditions- und Logistikunterneh-

men Heinrich Gustke liegt im Herzen 

des Güterverkehrszentrums im Norden 

Rostocks. Rund 100 LKW, vom zwölf bis 

40- Tonner, gehören zum Fahrzeugpool 

des inhabergeführten Unternehmens, 

das 1933 vom Großvater des jetzigen 

Geschäftsführers gegründet wurde. Mehr 

als 210 Mitarbeiter und über 30 Auszu-

bildende gehören zur Stammbesatzung 

in Rostock und der Niederlassung in Bad 

Segeberg, die etwa 70.000 m2 Lager- und 

Umschlagfl ächen bewirtschaftet. Das 

Unternehmen bedient im Linienverkehr 

den Großraum Berlin, Hamburg, Hanno-

ver, Dresden und Kassel. Weiterer Trans-

portschwerpunkt ist der Flächenverkehr 

in Mecklenburg-Vorpommern. Die Nähe 

zum Rostocker Hafen und die optimale 

Anbindungen an Straße und Schiene 

bildeten eine hervorragende Ausgangs-

lage für die Expansion. 

Medical implant solutions 

Die DOT GmbH zählt zu den weltweit 

führenden Anbietern im Bereich der me-

dizinischen Beschichtungstechnologien 

für orthopädische und dentale Implan-

tate sowie Instrumente, einschließ-

lich deren Reinraumverpackung. Als 

anerkannter Service-Provider arbeitet 

das Unternehmen nach höchsten Qua-

litätsstandards für Implantathersteller 

aus 22 Ländern. Auf 140 m2 gemieteter 

Produktionsfl äche wurde 1992 mit der 

Beschichtung von Medizinprodukten 

begonnen. Im Jahre 2000 bezog die DOT 

im Gewerbegebiet Nobelstraße ihre 

erste eigene Produktionsstätte mit 

ca. 3.000 m2 Fertigungsfl äche. Mit dem 

nunmehr abgeschlossenen 4. Bauab-

schnitt verfügt DOT über eine Gesamt-

produktionsfl äche von ca. 8.000 m2. 

Mehr als 340 Menschen arbeiten am 

Standort in der Rostocker Südstadt zum 

Wohle von Patienten weltweit.

  
 Die Rostocker

  
 Gustke Logistik

  
 DOT GmbH

Vielseitiges Produktsortiment aus besten
Rohstoffen

Umweltverträgliche Transportdienstleistungen Qualitätskontrolle von beschichteten Hüft-

implantaten

Rotorblätter im Rostocker Hafen Mit Einzelanfertigungen und Produkten in nie-

drigen Stückzahlen besetzt das Unternehmen 

eine Nische

AIDAperla, das zwölfte Schiff der Kussmundfl ot-
te, wurde am 30. Juni 2017 in Palma de Mallorca 
getauft



Unsere Dienstleistungen
für Sie im Überblick: 
 
Sie möchten in Rostock investieren? 

Nutzen Sie unsere Leistungen: 

Wir begleiten Sie von den ersten Informations- 

gesprächen bis zur konkreten Ansiedlung und 

darüber hinaus. Wir unterstützen Sie bei der 

Personalgewinnung und dem Genehmigungs-

management sowie der Recherche Ihres  

idealen Standortes.

 

Wir fungieren als Türöffner bei Behörden 

und Banken. Wir vermitteln Kontakte zu 

Forschungsinstitutionen, Vertriebs- und 

Kooperationspartnern. Wir binden Ihr Un-

ternehmen in nationale und internationale 

Netzwerke ein.

Paris

Brüssel

Hamburg
Rostock

Berlin Warschau

Stockholm

Helsinki

Tallinn

Oslo

Bergen

Malmö

Danzig

Moskau

Stettin

Prag

London
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